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Arthur Wolff, Bandagen
Büttenifrafoe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 3.60 und 0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2.70 , 0.30 = 3.-
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„ 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... U0 „ 0.20 = 2.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) „ 2.05 „ 0.25 = 2.30
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe, 5-16 zweite Reihe , 1.80 , 0 20 = 2.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe..... ■ . . . „ 1.60 „ 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80 „ 0 20 = 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe...... . . „ 1.60 , 0.20 = 1.80
Parkett................. 1.8) „ 0 20 = 2.-
Stehparkett.............. . „ 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......... 1.15 „ 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90 „ 0 10=1.—
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90 „ 0.10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. unc* 3. Reihe......» 0.70 „ 0.10 = ".80
2. Rang Proszenitimloge..........„ 0.70 , 0.10 = 0.80
Sitzparterre...............„ 0.70 , 0.10 = 0 80
Stehparterre................ 0.45 „ 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. u.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteureh zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 1i Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für ci'.e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

RMerbrauerei oorm. Kub. Dorft, Düffelborf



6. Flieger nachf., inh. Kurt Rüger, Biumenslr. 20
Hotel Kalet
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KonservatoriumObercassel
(Brahms-Konservatorium) J3

n Dominikanersiraße 4, I. Etage gg
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Cafe Palast B
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten-Beifall haben, immer4ANDER-5TI
14S2 12 3S ISIS

Salamander SchuhtfeT. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung -: Düffeldorf, Schadowiür. lö

f Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle est». Ecke Elberfelderstr.

ß

JOE

J. öflg
Hoffä r berei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

\
Abonnement *^ Abonnement

Samstag, den 2ß. Januar 1915:

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
Spielleitung: Robert Burg.

PERSONEN:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen Karlsburg . . Kurt Goldberg
Staatsminister von Haugk, Exzellenz...... Robert Scholz
Hofmarschall Freiherr von Parsarge, Exzellenz . . Heinrich Gärtner
Kammerherr von Breitenberg......... Otto Busch
Kammerherr Baron von Metzing........ Hugo Lazak
Dr. phil. Jüttner............. Robert Burg
Lutz, Kammerdiener............ Ernst Herz

'iRheingOld»
Reffaurarions-Befrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Detlef, Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
v. Reinicke
v. Bansin

(vom Korps „Sachsen"

Ludwig Mayr
Robert Berg
Paul Hermann
Peter Kirschbaum
Max Raebel

v. Wedel, Saxo-Borussia..........Max Wogritsch
Rüder, Gastwirt..............Arthur Schetter
Frau Rüder...............Anna Walburg
Frau Dötffel, deren Tante..........Else Kittner
Kellermann...............Emil Wirth
Käte..................Nora Reinhard
Ein Musikus..............Emil Joachim
Schölermann , Carl Gericke
Glanz j Lakeien..........Jahn HofknecktReuter ) Carl Neumann

Mitglieder der Heidelberger Korps Vandalia, Saxo-Bourussia, Saxonia, Guestphalia,
Rhenania. Kammerherren, Offiziere, Musikanten, Lakaien.

Nach dem 2. und 3. Aufzuge 4 Monate, zwischen dem 3. und 4 Aufzuge 2 Jahre.
Nach dem 3. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr.

RAHMS-Konservatorium3g
Hohenzollern iir. 40, Telef. 8942 B g- | SSSZ
verbünd, m. Musiklehrer{innen)-Seminar 99 o~crQ £^3

TM CD

Herz Rngulus
Stiefel 3& — «

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Suberiltann Grabenstr. CO

De bedeutendsten Künst-
i ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorfülirg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

ßrsmmophon-Speziaiiiaus£*
Düsseldorf mir KöNigsallee 78
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Flüge!,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos f£»« de
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Bfl

Brauerei Sdmmacner,ßolkersfrafje
P Orientteppiche

Kasernensfratje 27
Telephon543 und 8543

Ceppiiie, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, ITlöfael- u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Jacob Klingel (oorm. pauset)
s^feS Delifatejfen u. tDeine

<5raf Hbolf Jtr. 80 • Scrnfprcäjcr 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
llegantes erstklassigesWeinrestaurant
=== Abendessennach dem Theater = ES?" Jrdäenbachcr J{<Vornehm Restaurant

= Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem. Theater



Elirhsf Ktfegr f^ägel, Pianinos, Harmoniums
&Ml ST»«*®* |,b |g*»*----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnimg bei späterem Kauf laut schrifll. Vereinbarung

E.Schmitz & Co,
Rlieestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert-; Verkaufsräume!
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Sonntag, 24. Januar, nachmittags 2'/ 2 Uiir
Zu bedeutend ormäfligt^n Preisen

Der Troubadour
Abends 7 Uhr
Abonnement 5:
Bti$£uletto
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Meister-Schule für Gesang
Ernstvon Schlich u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gaifenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon No. 14435
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

mlliik.PbnrlPITliP Dü|i.seldorf,CharIottenstr.51,Telef.9811
i4liil\ H Li:fi\l.l\JWIIHW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik.Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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r-Schule für Gesang

bhuch u, Qiacomo Minkowski (Dresden)
ollständige Ausbildung für
iONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
ehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Marie Gallenkamp
-Straße 32 U . Telephon Mo. 14435
hnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

Irf, Charlottenstr.51,Telef.9811
i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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